
 
 
 
 
 
 

  
   Gymnasium Neureut 

 

Schulbrief – Sept./Okt. 2010 
 
 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern und Ehemalige! 
 
„Heißes Ende“... 
...so lautete die erste Überschrift des Juli – 
Elternbriefs, und damit war nicht die Tempe-
ratur der Würstchen gemeint, die beim großen 
Schul – Grillfest (ca. 600 Besucher!) geradezu 
massenhaft verschlungen wurden, sondern 
diejenige, die im Schulhaus und darüber 
hinaus herrschte. Da blieb kaum ein T-Shirt 
trocken, zumal schweißtreibende Aktivitäten 
wie Sporttag, Wandertag, Schülertheater und 
anderes mehr hinzukamen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Grillfest der SMV zum Ausklang des Schuljahrs 

       
Nun, die Sommerferien boten reichlich Gele-
genheit zum Abkühlen, und nun sind wir schon 
spürbar im neuen Schuljahr.  
 
Wechsel im Kollegium 
Was hat sich geändert? Natürlich das 
Kollegium. Nicht mehr dabei sind Frau von 
Holtey und Herr Ott, die an anderen Schulen 
gebraucht werden, sowie Herr Mikhail, dessen 
Einstellung an einem Gymnasium der weiteren 
Umgebung erfolgte. Frau Windisch, die eben-
falls ihr Referendariat bei uns absolvierte, hat 
erfreulicherweise eine Stelle hier an der Schule 
erhalten. Wir danken den Kollegen für ihre 
Arbeit an unserer Schule und wünschen ihnen 
für die weitere Zukunft alles Gute.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
   
 

 

        Neu im Kollegium: Hr. Nurnus; Fr. Dr. Mayer; Fr. Fricke; 
        Hr. Kruhl; Frau Windisch; Hr. Kirschke (v.l.n.r.) 

 
Neu in unser Kollegium eingetreten sind wei-
terhin Frau Ester Fricke (E,F), Frau Dr. Mayer 
und Herr Kirschke (beide ev. Rel.), Herr Stefan 
Kruhl (Gk, Sport) sowie Herr Ulrich Nurnus 
(D,E,F). Frau Hummel wurde zusammen mit 
Frau Windisch als Studienrätin eingestellt und 
gehört nun fest zu uns. Frau Lorenz hat ihre 
Abordnung an die Universität Heidelberg been-
det und steht uns nun ebenfalls ganz zur Ver-
fügung. Wir freuen uns darüber und wünschen 
allen Neuen einen guten Start und viel Erfolg 
bei ihrer Arbeit! 
 
 
“Rain drops are falling on my head...“ 
…so konnte mancher trällern, der in den 
Sommerferien in der Schule zu tun hatte. IN 
der Schule, wohlgemerkt! Ja, es tröpfelte 
herein, zuerst ganz sachte in die eine, dann in 
eine weitere Ecke des Sekretariats, dann auch 
ins Lehrerzimmer, Pfützen und Lachen bildeten 
sich, und wenn nicht die von uns alarmierte 
Ortsverwaltung Neureut schnell aktiv gewor-
den wäre, dann hätte es eine böse Überra-
schung zum neuen Schuljahr gegeben. Schuld 
an allem war ein Rohr in der Decke, das als-
bald handwerklich korrekt wieder zur Raison 
gebracht werden konnte und hoffentlich keine 
Nachahmer findet. 
 

 



Sommerliche Helfer (1) 
In der Tat gibt es eine Reihe von Personen, die 
zumindest während Teilen der Sommerferien 
hier wirken. Zum einen: die Schüler. Die 
Schüler?? Jawohl: etwa diejenigen, die die 
„Sommerschule“ besuchen, als Unterrichtende 
oder als Unterrichtete. Letztere hatten dabei in 
der ersten Ferienwoche die Möglichkeit, 
Schwächen in Mathe oder Französisch (mit 
diesen beiden Fächern haben wir begonnen) 
auszubügeln, Grundlegendes noch einmal 
durchzugehen oder intensiv zu üben. Eine 
Befragung ergab: Es hat sich gelohnt. Ich 
gehe davon aus, dass wir auch in den 
nächsten Sommerferien diese Möglichkeit 
anbieten werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     Sie machten (Sommer)Schule: Fr. Blaeß u. ihr 
     „Schülerkollegium“ 
 
Helfer (2) 
Ebenfalls in den Sommerferien hier anzu-
treffen: die Stundenplanmacher Frau Lumpp 
und Herr Mahl. Diese Tätigkeit ist unendlich 
schwierig, da das Ergebnis den verschieden-
sten Anforderungen gerecht werden muss - 
Auslastung der Hallen und Fachräume; parallel 
liegende „Schienen“ in den Jahrgangsstufen; 
Abordnung von Kollegen ans RP, Seminar, an 
andere Schulen; Begrenzung des Nachmit-
tagsunterrichts; Reihenfolge der Fächer; 
Hector-Seminar; Rücksichtnahme auf Kolle-
ginnen mit Kleinkindern u. v. m. Es ist fast wie 
die „Quadratur des Kreises“, und ich bitte um 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                   6a beim Begrüßungsspiel 

 

Verständnis, wenn auch nach der Nach-
justierung (ca. zwei Wochen nach Schul-
jahresbeginn) in einigen wenigen Fällen keine 
perfekte Lösung erreicht werden konnte. Wir 
versuchen dann, im Folgejahr einen Ausgleich  
zu schaffen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
 
 

 
Sextaner 
127 neue Sextaner, d. h. fünf Klassen wurden 
am 2. Schultag aufgenommen und haben nun 
also die ersten Wochen hinter sich. Nach 
allem, was ich bisher wahrnahm, verlief der 
Übergang ohne Probleme, und sie finden sich 
mittlerweile schon besser zurecht als ihre 
Eltern, denen am Einschulungstag auf Wunsch 
ebenfalls noch eine kleine Schulhausführung 
zuteil wurde. Mittlerweile hat auch das Treffen 
mit den „Paten“ stattgefunden. Wohl kaum 
kann und wird daraus immer jene „wunder-
bare Freundschaft“ entstehen, von der wir alle 
träumen - immerhin aber vielleicht das Gefühl: 
Ich habe einen großen Beschützer (resp. 
Beschützerin), den/die ich alles Mögliche fra-
gen kann, der/die mir mal hilft, wenn es 
klemmt, und mit mir vielleicht auch mal was 
unternimmt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diese Begegnung wurde noch einmal von Frau 
Griesinger und Herrn Bücheler organisiert, die 
damit aber ihr Amt als Verbindungslehrer nach 
jahrelanger Tätigkeit abgeben werden, um 
andere Schwerpunkte zu setzen.  
 

            Paten und Patenkinder in der Aula 

 

                        Erste Patenaktionen 

 

 



Die SMV, die Schülerschaft und die Schule  
insgesamt haben ihnen für diese und viele 
weitere Initiativen und für ihr großes Enga-
gement über all die Zeit sehr zu danken! 
 
Umweltprofil: erneute Überprüfung 
Mehrfach wurde das Gymnasium Neureut in 
den letzten Jahren nach EMAS überprüft und 
erhielt als eines der wenigen Gymnasien das 
Zertifikat einer Umweltschule. Im vergan-
genen Schuljahr gingen wir daran, Umwelt-
inhalte in alle Fachcurricula einzubauen und so 
dieses Profil weiter zu akzentuieren. Anfang 
Februar wird nun erneut eine Auditierung 
hierzu stattfinden, und das Kollegium hat 
beschlossen, dies mit Projekttagen zum 
Thema „Umwelt“ zu verbinden. Es ist unser 
Ziel, bei den Schülern Bewusstsein und Inter-
esse für unsere Umwelt zu entwickeln und die 
Kenntnisse darüber zu vertiefen. 
 
Kurzer Nachtrag: Im letzten Elternbrief wurde 
unter den Sponsoren des Defibrillators die 
Firma Simon – Türen und Fenster (Neureut) 
nicht angeführt. Ich bitte, dies zu entschul-
digen. 
 
Zum Schluss bleibt noch mitzuteilen, dass 
endlich die Leitung der Abteilung II unserer 
Schule wieder besetzt ist. Herr Härle-
Hofacker, der diese Aufgabe jahrelang kom-
missarisch übernommen hatte, wurde vor 
einigen Tagen zum Studiendirektor befördert. 
 
Im Anschluss findet sich wie immer eine 
Übersicht über wichtige Termine in diesem 
Schuljahr. In der Woche vom 8.–12. Nov. 
findet der „Biber-Informatikwettbewerb“ statt. 
Liebe Schüler/innen, ihr könnt von der Schule, 
aber auch von zu Hause aus ganz einfach 
teilnehmen, sobald ihr durch eure Lehrer 
angemeldet seid. Unser Ziel: Alle machen mit! 
Näheres auf: www.informatik-biber.de.  
 
Ich wünsche euch, liebe Schülerinnen und 
Schüler, auch im Namen des Schulleitungs-
teams nachträglich einen guten Start ins neue 
Schuljahr und viel Erfolg; und Ihnen, liebe 
Eltern, dass auch alle Ihre Bemühungen unter 
einem gute Stern stehen mögen. 
 
Ihr / euer 
 

 
 
P.S.: 
 
Bitte treten Sie, falls Sie tatsächlich noch nicht 
Mitglied sein sollten, dem Förderverein un-
serer Schule bei. Mit 10 Euro Jahresbeitrag 

unterstützen Sie schon wirkungsvoll  die Schu-
le. Sie finden den Aufnahmeantrag auf unserer 
Homepage (links unter „Schulgemeinde“). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Terminplan Schuljahr 2010/11  
(1. Halbjahr) 
 
Mo, 13.9. 7.45 Uhr: Eröffnungskonferenz 

8.00 Uhr: Unterrichtsbeginn (1.-
4. Std.: KL „Orientierungstag“; 
ab 5. Std.: nach Plan) 

 
Di, 14.9. 8.35 Uhr: Einschulung der 

Fünftklässler 
 
Mi, 15.9. 1. Stunde: 

Einführungsgottesdienst für die 
neuen Fünftklässler 

 
bis Fr, 24.9. Gr. Pause: persönl. Abgabe 

der Abmeldungen vom Reli-
gionsunterricht (bei H. Rang); 
SIA – Eröffnungssitzung bei BBQ 
berufl. Bildung (14.30 Uhr) 

 
Di, 28.9. Vergleichsarbeit Deutsch Kl. 7/9 
 
Mi, 29.9. „Patentreff“ Kl. 5 / 10 

 
Do, 30.9. Vergleichsarbeit 1. FS Kl. 9 
 
Fr, 1.10. Abiturstreffen Ehemaliger (ab 

19.30 Uhr) 
 

Mo, 4.10. angekündigter Probealarm 
(11.15 Uhr) 

 
Di, 5.10. Vergleichsarbeit Mathematik Kl. 

7/9 
 

Fr, 15.10. letzter Termin Versetzung auf 
Probe 

 
Mo, 18.10. Klassenpflegschaftssitzungen Kl. 

5 – 7 
 

 
„Singin’ in the rain...“: 

Kollegenausflug im Taubergießen (24.9.) 



Di, 19.10. 19.00 Uhr: Infoveranstaltung 
zum Thema „Auslandsaufent-
halte für Schüler/innen (F, GB, 
IRL, USA u. a.)“ 
19.30: Klassenpflegschafts-
sitzungen 8 – 10; 1. Jgst.  
 

Mi, 20.10. 18.00 Uhr: „Uni macht Schule“ / 
Prof. Biscoping, Vincentius – 
Krankenhaus Karlsruhe 

   
bis 22.10. Wahl des Schülersprechers / der 

Schülersprecherin 
 

Mo, 25.10. Elternbeiratssitzung (19.30 Uhr) 
 

Fr, 29.10. letzter Schultag vor den 
Herbstferien (bis 6.11.) 

  GFS: Themenfestlegung 
  Halloween – Party (Kl. 5 – 7) 

 
Mo, 8.11. – Fr, 12.11. Biber – Wettbewerb 

Informatik 
 

Mi, 17.11. Buß- und Bettag 
(Gottesdienstbesuche n. 
Absprache u. vorheriger 
Beurlaubung möglich) 

 
  Studientag Jgst. 1 u. 2 
    

Mi, 24.11. Schulkonferenz 
 
Mi, 24.11. – Fr, 3.12.Austauschschüler/innen 

 aus Verdun bei uns 
 

Di, 21.12. letzter Schultag vor den Weih-
nachtsferien (bis 8.1.); Unter-
richtsende nach der 3. Stunde 
10.45 Uhr: Gottesdienst 
  
 
 
       2011 

 
Mo, 24.1. Klassenpflegschaftssitzungen Kl. 

10; Info Profilwahl  
 

Fr, 28.1. Ausgabe der Zeugnisse 13.1 
 

Mo, 31.1. Beginn des Schulhalbjahrs 13.2; 
Wahl des mdl. Prüfungsfachs 

 
Fr, 4.2. Ausgabe der 

Halbjahresinformationen 
 
Ausblick aufs 2. Schulhalbjahr: 
 

Mo, 7.2. Beginn 2. Halbjahr 
 

Fr, 11.2. letzter Termin: Abmeldung 
Religionsunterricht 

Mo, 14.2. Elternbeiratssitzung (19.30 Uhr) 
 
Mo, 21.2. Klassenpflegschaftssitzungen Kl. 

5 – 9;  Info Profilwahl für die Kl. 
7 (NwT oder Latein)  

 
Mo, 28.2. – Fr, 4.3. BOGY – Woche 

  
Fr, 4.3. letzter Schultag vor den 

Fastnachtsferien (bis 12.3.) 
 

Mo, 14.3. – Mo, 21.3. Profilwahl Kl. 7 
 

Mo, 14.3. kein Unterricht in Jgst. 13 
 

Di, 15.3. – Do, 24.3. Schriftliches Abitur 
 

Di, 22.3. 5. / 6. Std. Wettbewerb „Mathe-
matik ohne Grenzen“ (Kl. 9/10)  

 
Mo, 28.3. Jgst. 13: Wiederbeginn des 

Unterrichts 
 
Mi, 30.3. – Fr, 8.4. Austauschschüler/innen 

in Verdun (Kl. 9) 
 

Mi, 20.4. letzter Schultag vor den 
Osterferien (bis 30.4.) 

 
9. – 17.5. Sextanerfahrten nach Spielberg 

(5a: 9./10.; 5b: 10./11.; 5c: 
11./12.; 5d: 12./13.; 5e: 
16./17.) 

 
Do, 12.5.  Wettbewerb „The Big Challenge” 
 
Mi, 25.5. – Fr, 10.6. Zeitfenster Mündliche 

Abiturprüfungen 
 

Fr, 3.6. bewegl. Ferientag 
 

Fr, 10.6. letzter Schultag vor den 
Pfingstferien (bis 25.6.) 

 
Do, 7.7. Schulkonferenz 
 
Mo, 25.7. Sporttag 
 
Mo, 25.7. ab 18.00 Uhr: Schüler-Eltern- 

Lehrer-Grillfest der SMV 
 
Di, 26.7. Wandertag 

 
Mi, 27.7. letzter Schultag; 

Unterrichtsende nach der 3. Std. 
Jahresabschlussgottesdienst 
10.45 Uhr 

 
Do, 28.7. – Sa, 10.9. Sommerferien 


